10 Inte llig enz-Platt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


ig. Provinzia! Intelligenz⸗Comtoir im Poſt-xekale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


Ne. 164. = Sonnabend, den 17. Juli. 1843, 


Sonntag, den 18. Juli 1847, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Pfarrer Martins aus Neuenburg. (Gaſtpredigt.) 
Um 9 Uhr Herr Conſiſtorlal⸗Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 
Uhr Herr Archid Dr. Höpfner. 1 den 22. Juli, Wochenpredigt, 
Herr Archidiacon Dr. Höpfner. Anfang 9 Ihr. f 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vicar. Boldt. 

St Johann. Vormittag Herr Panor Rösner Anfang 9 Uhr Nachmittag Herr 
Diac. Hepner. onnabend, den 17. Juli, Mittags 127% Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, den 22. Juli, Wochenpredigt. Herr Diak. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paftor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Diac. Wemmer. Nach nittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, den 
21. Juli, Wochenpredigt. Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 6 Uhr. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 1115 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. 

Earmeliter. Vormittag Herr Vicar. Wroblewoki. Polnisch. Anfang 10 Uhr. Nach⸗ 
mittag Herr Vicar“ Wyczynski. Deutſch. Anfang 31 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Blech. Anfang 9 Uhr. Nachmitta Hert 
Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, d. 17. Juli, Mittags 127% Uhr, Weich e. 
Mittwoch den 21. Juli, Wochenpredigt Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 8 Uhr. 

St. Annen. Bormittag Herr Bred. Mrongovius. Polniſch. Montag Nachmittag 
„olerteljährige Juden⸗Miſſions⸗Verſammlung. : 

St. Pers und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. Militairgot⸗ 
tesdienſt Herr Diviſtonsprediger Dr. Kahle. Anfang 1115 Uhr. 

St. Barbura. Vormittag Herr Pred. Oehlſchläger. Nachmittags 2 Uhr Einfegnung 
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der Confirmanden durch Herrn Nred, Karmann. Sonnabend, den 17. Juli, 
— 1 — 1 en liwoch, den 21. Juli, Wochenpedig. Herr 
red. Oehlſchläger. Anfang 8 n 
St. Ba ind. ai 1 7 Herr er P ö t⸗Amts⸗ ndidat Schweers 
und Noc hlhdß um 2 Uhr Herr Bafter 5 Beichte 5 Uhr u. . 
abend um 1 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. i 
Heil. ne Vormittag Herr 75 eee nine I Ühe. Die Beichte 
hald 9, Uhr u. Sonnabend Nachmittag um r. Donnerſtag, den 22. Juli, 
Nachmittage 6 Uhr, Hahresſei des Mählgfeits, ereins. N 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaßſer. Vormittag Herr Pred ⸗Amts⸗Candidat Bifſe⸗ 
witz. Anfang 34 Uhr. Keine Comrmunion. Nachmittags 5 Uhr engliſcher 
Gottes dienſt Herr Prediger Lawrence. Mittwoch, den 21. Kinderlehre. Herr 
Pfarrer Tennſtädt. Anfang 8 Uhr Morgens. 5 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Eivil⸗Gotiesdienſt Herr Pfarrer Tennſtaͤdt. 
5 Anfang 94 Ubr. Beichte 93 Uhr. f 
AA. zu Aliſchottlond. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 
Kirche zu St Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 
1. Heil. Geiſt⸗Kirche. Vormittag 9 Uhr Gottesdienſt der chriſt⸗katholiſchen 
Gemeinde Herr Prediger v. Balitzki. Nachmittag 3 Uhr religiöſer Vortrag von 
Demſelben. Arie 23 E Ge 


ane 


Angemeldete Fremd. 
Angekommen den 15. und 16. Juli 147. 
N Die Herren Kaufleute Schilling aus Steltin und Schrickell aus Leipzig, 
Herr Land und Stadtgerichts⸗Ditector v. Sanden aus Ragnit, Herr Butsbeſitzer 
Radtke und Here Particulier Krauſe aus Königsberg, Herr Baron v. Schmalenſee 
aus Gr. Pagelau, Herr Ritt meiſter und Gutsbeſier Timme nebs Sohn aus Pruf- 
fon, log. im Engl. Hauſe. Herr Major Conſtantin v. Kabell nebff Frau Gemah⸗ 
lin aus Petersburg, Herr Lieutenant 9. Zielinski aus Berlin,‘ Herr Papticulier H. 
Buſſe aus Königsberg, Herr Kaufmann C. RNeetzke nebſt Sohn aus Stolpe, tog. 
im Hotel de Berlin. Herr Conſul Vernd Lord aus Kövigsberg, die Herren Kauf⸗ 
leute M. Rawitz, R. Brouning und W. König aus Berlin, Herr Parkicufier Klitzki 
aus Breslau, log. im Hotel du Nord. Die Serien Gutsbeſitzer v. Motgenſtern 
aus Thorn, Treubrodt aus Zackenzien, Rumpf aus Brück, Siebert aus Dobrzewin, 
Herr Kaufmann Jänecke und Herr Intendantur⸗Rath Alberti aus Königsberg, log. 
in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer v. Rennes aus Potsdam, Frau Prebiger 
Krak nebſt Fräul. Tochter und Herr Oekonom v. Friſack aus Bublitz log. im 
Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann Leyſer aus Bromberg. log. im Hotel de St. 


2 ernennen Se 
2. Es wird hiedurch zur Kenntniß gebracht, daß die verehelichte Krämer Ju⸗ 


8 


er 
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liaue Friederike Gehrmann geb. Hinrichs bei ihrer ue Säge die! 5 
meinſchaft der * mit ‚Gem l Brietuic 5 N ‚aus 
offen 45 . 
Ion Baze den 24. Juni 1847. 1 33 
Königl. Land⸗ und Sager, - 
3. Daß der hieſige Kaufmann Ferdinand Gustav Vötlcher und det en Brant 
Jing Carolina Rohl vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrages vom 30. vorigen 
Monas die Gemeinſchaft der Güter und des ee Aae ee haben, wird 
hierdurch bekaunt gemacht. 
Eibing, den 1. Juli 1847. 
Königl. Land: und Gare 

7 AVE RFISSR MEN TS. 
4. Die Lieferung von circa 289 bis 250 Klaftern, oder eirce 24,000 Kafen; 
gutem, ee Torf, zur Austheilung an die Armen zum bevorſtehenden Winter, fol 

Dienſtag, den 20. Juli c., Vormittags 9 Uhr, 
auf dem rechtſtädtiſchen Rathhauſe mindeſtfordernd öffentlich ausgedoten werden, wo⸗ 
zu wir Lieferungsfähige hierdurch einladen, mit dem Vemerken, daß auch Forderungen 
für Lieferung kleinerer Quantitäten entgegen genommen werden. 

Danzig, den 8. Juli 1847. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeister und Rath. . 

5. Die Verpachtung der Mittel: und niedern Jagd in der Bankauer u. Jen: 
Fauer Forſt, fo wie innerhalb der Feldmark von Jenkau vom 1. Januar 1848 bis 
1651 ſoll durch Licitation 

am 14. Nuguſt 1847, Nachmittags 3 Uhr, 


im Haufe Langgaſſe No. 399., wo auch die näheren abel ahh b, 


erfolgen. 
Danzig, den 14. Juli 1847. 
Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. 


7 5 . 
. e am 15, d. M., Abends 10 Uhr, fo glückli 
Frau von einer gefunden Tochter zeigt ee 0 engeren iR ai 


Boft-Eonducteur. 85 


. w 
ae. 8 ER Ad 
s Heute Morgen um r ſtarb meine geliebte Schweſter, Hana ann 
Be Ef Bu ee . 
1 

0 — 2 Sch 1535 fefe nzeige um ft e e ee bittend. ö 

— Der Juſttzroch acharia. _ 
A N Anzeigen. 


8. Petri Fiſchzug, 5. „ 5. „ Trinit, o, W. Blech, : > ie. 


3 h. bei abus, Langgaſſe, das zweite Haus von der 8 
9 


— 


— 
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. zweite Haus von der Beutlex⸗ 
saſſe, zu haben: e ya 


Unfere Gegenwart und Zukunft, „gegeben ben 
Karl Biedermann. 7r Band, enthaltend: 


Die Verhandlungen der holſteiniſchen Stande verſammlung im Jahre 1846 in 
Betreff der Erbfolge und der damit zuſammenhängenden Fragen (Beſchluß). Wie 


man mich zum Eide zwang. Bon Carl v. Hengel. D veizehnjaͤhrige 
Beobachtungen in Ruſſland. Erſter Brief. die ta 


heſſiſche Ständekammer im Jahre 1846. Ueber die gegenwärtige volitiſche und ſo⸗ 
dale Lage der Schweiz (erster Aniter) Der Entwurf zu einem 
Bundesgeſetze, mitgetheilt und beleuchtet vom Her⸗ 


ausgeber. Beſchwerdeſchrift von 107 galiziſchen Guts beſitzem, an den K. K. 
Hofcommiſſär Grafen Stadion gerichtet. 


— — — 


A nde n e . 
% Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
s F... un f : 
Um vielfachen Anfragen über den Stand der diesjährigen Gefelffchaftzu begegnen 
macht die unterzeichnete Direction hiermit bekannt, daß nach den bis zum 2. Juli c. 
eingegangenen Agentin⸗Abrechaungen: 
a) an neuen Einlagen zur Jahres Geſellſchaft pro 1847: 
in der erſten Klaſſe 1107 Einlagen, 


„ gelten. % ’ a 

dritten + 41 5 

„vierten . 
fünften ⸗ 7 


zuſammen 1370 Einlagen mit 21,633 rl. . 
emacht, und R 
5 a Nachtragszahlungen auf alle Jahres⸗Geſellſchaf⸗ 
ten in dieſem Jahre 26,433 
geleiſtet worden find. 10 5 . 
In Jahre 1846 waren b. zum 2. Juli 1038 Einlagen mit 17,242 P 
ſowie im Allgemeinen N 24,677 . 
au Nachtragszahlungen eingegangen und es iſt daher bei der diesjährigen Geſellſchaft 
in Beziehung auf die vorjährige bereits eine nicht unerhebliche Vergrößerung der Theil⸗ 
nahme eingetreten. i 1 5 
Wit weiſen ſchließlich darauf hin, daß nach der Bekanntmachuntz des Curatorii 
vom 28. Juni c. die Wiedereinführung des urſprünglichen Rentenzinsfußes von 4 pCt. 
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tt des zeitweiſe ein eführten von 34 pt. beſchloſſen worden iR, und deſſen Auwens 
225 Leet ber Lahres⸗ Gesel pro er ſtattfindet. 5 l 2 
Berlin, den 5. Juli 1847. 
Direction der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt⸗ 


. Ein wißſenſchaftlich gebildeter junger Mann, 
mit guten Zeugnſſſen verſchen, welcher bereits ſeit 
mehren Jahren in einem hieſigen Geſchaͤfts hauſe ſer⸗ 


dirt, fat zum 1. October eine Comtoirſtelle und 
erbittet Adreſſen unter Hatt. A. R. durch das hieſige 
Intelligenz⸗Comtoir. | 
12. Das Grundstück Nengarten No. 522., welches in der Hinterfronte 
15 Fach Fenster hat, an welches sich ein grosser Garten anschliesst, der 
nach der Schiesstange durchgeht, wo unter dem Namen Prinz v. Preussen 
seit mebreren Jahren eine Gastwirthschaft mit Vortheil betrieben wird und : 


welches seiner Grösse und Tempelburger Wasserleitung wegen auch zun „ 
Betriebe auderer Geschäfte geeignet ist, soll unter billigen Bedingungen 


verkauft werden. Auskunft ertheilt Meyer, Jopengasse No. 737. 
13. Zur Vermittelung bei An- und Verkäufen von Grundſtücken aller Art, bei 


Aufnahme und Unterbringung von Capitalien, ſowie zu einzelnen kaufmänniſchen oder 
in das Rechnungsfach einſchlagenden Arbeiten empfiehlt ſich ergebenß Ne 

. Ernft Lampe, Heil. Geifgaffe No. 1010. 
14. Ein gebildetes Mädchen, welches im Laden conditionirt hat, wünſcht ein 
ähnliches Engagement. Zu erfragen Leegenthor Rothe Brücke No. 4. . 
15. Ein weiß und braun gefledter, langhaarig. Hühnerhund iſt Montag, den 12. 
d. M., entlanfen ; wer denſelb. Hl. Geiſtg. 753. wiederbringt erh. e. angemeſſ. Belohn. 
16. Anträge zur Berſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaten im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Com agnie werden⸗ 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe Ro. 1991. 
17. Anträge zu Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke. Mobilien, Waa⸗ 


ven und Getreide, werden für die vaterlaͤndiſche Feuer⸗Verſiche⸗ 
rungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld, zu billigen Prämien angenommen 


und die Dokumente darüber ſofert aus fertigt von dem Haupt⸗Agenten 

| j N 5 Pantzer, Brodbänkengaſſe 711. 

18. Eltern welche ihre Söhne oder Töchter einer der höheren Schulanfalten aus 
vertiauen wellen, finden für dieſelben elne freundl. Aufnahme Langg. 386. 2 T. h. 
19. Wer e. Materlal⸗Geſchaͤft in⸗ od. außerhalb d. Stadt, wo möglich mit Schank 


zu Dermiethen hat, beliebe feine Adreſſe im Intelligenz⸗Comtoir unter Litt. G. H. 
abzugeben. 8 5 x 


— 


ae 


20 K. af aubgos 450 yanjoa ö i r ee 5 1061 nu 
RE ee aun 9 9 5 W ae n 4 5 55 ub f ms 
Sn a au u e e WI Am warm Dany uf 

25. Die Herklich'ſchen Grundſtücke nebſt Pede ind ohne e ee 
Otitten aus freier Hand zu verkaufen, auch iſt das Grundstück 172., welches der 
Hauptm. Niehr bew., nebſt Stall u, e. k Gärtch. z. om. Näh. Heil. Geiſtg. 935; 


22 Fin Wohnhaus in ver gr. Mühlengaſſe iſt zu vermiethen und das Nähere 
in derfeiben Gaſſe 317. zu erfragen, woſelbſt auch eine Oberfinbe u. Meub. z. verm. 
23. Drehergaſſe 1341. neben dem Pumpenbohrer Herrn Froſt werden Strohhüte 


Ulmiſchlage⸗Tücher, alle Sorten Kleiderſtoſſe Caſimic⸗Weſten, Blonden, Federn, conſeurte 
Seibenzeuge, auch Glacee-Handſchuhe geruchles und ſauber gewaſchen, Franze und 
Manchetten gebrannt, Bänder u. Crepp elegant gefärbt. 
NB. Soſtten Damen geneigt fein dieſes gründlich zu erlernen, fo bitte ich ſich ge⸗ 
a fällig in den Vormittagsfiunden zu melden. 
24. Der aus dem Kraute der Achillea lingnlata angefertigte Liqueur „Ivan,“ 
welcher allen Anforderungen vollkommen gemügt um Verdauung zu befördern und jede 
Magenbeſchwerde zu verhüten und ſomit die Geſundheit zu conſerviren, iſt jetzt wieder, 
aus friſchem Kraute fabricirt, zu dem Preiſe von 7 fgr pre Fläſchchen bei mir vor⸗ 
raͤthig 1 G. A. Jacobſen, Holzmarkt No. 1. 
ee 573 5 R 
Auf nA SER ich, daß in dem von Herrn Jacobſen unter dem Namen 
Avan“ bereiteten Liqueur, zu Folge vorgenommener Unterſuchung ein ausländiſches 
Kraut enthalten iſt, welches nicht nur nicht nachtheilig, ſondern gegen wirkliche Ma⸗ 
genſchwäche ſehr dienlich iſt. Dr. Hildebrand, Stadtphpſikus. 
Daß das Kraut der Achillea lingulata bei verſchiedenartigen Magenbeſchwer⸗ 
den, wie bei Magenſchwäche, Wege ran Blähungen u. [ w. ausgezeichnet wohl⸗ 
thaͤtige Wirkungen hervorbringt, deſonders wenn daſſeibe über den feinſten Spiritus 
abgenagen ile beſcheinige ich auf Verlangen der Wahrheit gemäß t 
anzig, den 6. Juli 1847. br. Lenz, Kreis⸗Phyſtlus. 
2. Von heute ab gilt der Scheffel Roggen⸗Kleie 
ſowohl in meiner Bäckerei zu Gute⸗Herberge, wie 
am Vorſtadtſchen Graben 25 Sgr. 
22 Dar ER, 
| Joh. Carl Krüger. 
26. RNonnenacker b. Schlolig 836. iſt ein Haus mit 3 Morgen Laud und einer 
neuen Mangel zu verkaufen oder zu vermiethen. - Ben“ 
27. Ich zeige ergebenſt an, daß ng bei mir ein weiß⸗braun gefleckter Huͤhuer⸗ 
Hund den 12. Juli eingefunden hat und bitte denſelben abzuholen Kumi fe 1078. 
26. Um gefäll. ſchleunige Rückgabe der von mir entlichenen Bücher 
bittet dringend Dr. Kniewel. 


23. in ordentlicher, zuverläßiger und nüchterner Bedienter kann ſich Heiligen 
Geiſtgaſſe No. 1002. melden und den Dienſt am 1. Auguſt antreten. 


z — ee 


„„ Ser d 3 N bis t. | 
Heute, Sonnabend, Konzert im Park, bei unft. Witt. im Salon. Voigt. 
Heute Sonnabend Konzert von Winters ie Piſtorins. 
32. Seebad Zoppot. . 

Morgen, Sonntag d. 13. großes Inſtrumental⸗Konzert im Park am Salon. 
Die Programme find in dem Konzert⸗Locale Fuer Voigt, Muſikmeiſter. 
3³. 8 Seebad Br ſen. N 
Morgen, Sonntag, Konzert von Winters Capelle Piſtorius. 

Zinglershohe. | | 
Um dieſer von der ſchönen Umgegend Danzigs zeugenden Höhe eine größere 
Frequenz zu veiſchaffen und fie einem geehrten Publikum im Allgemeinen zugäng⸗ 
licher zu machen, werde ich den Caffée für bedeutend heruntergeſetzte Preiſe ver⸗ 
abfolgen, auch mitgebrachten Caffse bei mir bereiten laſſen. Ich bitte mich mit 
zahlteichem Zuſpruch zu beehren. F. A. Deſchner. 
35. 2 Mentag, den 19. d. M. 5 
Konzert im Hotel Prinz v. Preußen. 

36. Das bei mir ſtattfindende Roſeanfeſt wird Montag den 29. d. M. bei 
ſtark beſetztem Orcheſter gefeiert werden. Das ſchoͤnſte der Mädchen 


wird meinen reſp. Gäſten Blumen darreichen; auch Lieder welche ausgetheilt, werden 
abwechſelnd geſungen. Abends brillante Erleuchtung. Entree 21 Sgr. 
ei uugünſtiger Witterung finder daſſelbe Donnerſtag den 22. d. M. ſtatt. 
— , 3 Bräutigam, Gaſtwirth. in Schidlig. 
Sehrdders Garten am Olivgerthore. 
Heute Sonnabend und morgen Sonntag Harfen⸗Konzert. Anfaug 6 Uhr. N 
36. Morgen Sonntag, den 18. d. M., Konzert 
im Jäſchkenthale bei 55 5 B. Splie dt. 
39. Deebad Weſterplate. 5 ; 
Heute Sonnabend, den 17. d. M., Konzert. Eutree 2% ſgr, Familien von 
a bis 5 Perſonen 5 ſgr. E Krüger. 
40. Kaffee⸗Haus in Schidlitz 
findet Sonntag und Montag Konzert ſtatt. 8 
an Deutſches Haus. ö 
Heute Sonnabend und morgen Sonntag „muſikaliſche Abendunter⸗ 
haltung“ wozu ergebenſt einladet - Schewitzki. 


37. 


1 
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42. Sonntag Konzert im Jaͤſchkenthale bei Wagner. 
43. Montag, den 19. Juli, wird im Karmannfchen Garten auf Sanggerten ein 


großes Land⸗ und Waſſerfeuerwerk abgebrannt werden. Das 
Nähere Montag. A. Schultz. 


4 Montag, den 19. großes Konzert in ver Sonne 
am te a 9 5 
45. orgen Sonntag, den 18. d. M., findet im Prinz von Preußen eine große 
athletiſche Kunſtvorſtellung des J. Reinhardt ſtatt Das Nähere beſagen die u 
4% Donnerſtag, den 22. Juli, Nachmittag 6 Uhr, 
feiert der Mäßigkeitsverein fein Jahresfeſt mit Predigt und Jahresbericht auf dem 
Heil. Leichnam⸗Kirchhof. g 
47. Dienſtag, den 20. d. M., 7 Uhr Abends: Generalberſammlung im 
freundſchaftlichen Vereine (Binanzangelegenheiten) 
Am 13. Juli 1347. Die Vorſteher. 

48. Ein mit guten Zeugniſſen verſehener Gehilfe fürs Material⸗Geſchäſt, der der 

polniſchen Sprache mächtig iR, wo möglich die Deſtillation verſteht, kann ſich melden 
zweiten Damm No. 1285, 3 : 


49. 5500 Rtlr. werden ſofort, wenn auch nicht gleich alles zohlbar, 
auf ein Jahr, gegen gehörige Sicherftellung einer Hypothek und unter Zuſage eines 
anſtändigen ſichern Gewinnes, zu leihen gewünſcht. Reflektanten belieben ihre Adreſſen 
untet Litt. A. B. 50. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
50. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verſichert zu billigen Prämien 
Gebäude, Modilien und Waaren. Anträge nimmt jederzeit an der Agent 
5 a N Theodor Friedrich Hennings, 
N Langgarten No. 228. 
51. Wiederholend warnt einen Jeden, den minorennen, geweſenen Lithograph⸗ 
Lehrling Scholle Goldſtein, unter keinem Vorwande, etwas zu verabfolgen, indem 
für Bezahlung nicht bürget ; 
der Vormund Wolf Gerdftein. 
52. Ein freies Allsdial⸗Rittergut von 115 Huf. magd (4 Weizen⸗ u. 3 Gerſt⸗ 
und Roggenboden) in der Nähe einer Kreisſtadt und der Chauſſee mit einem herr⸗ 
ſchaftlichen Wohn: und guten Wirthſchaftsgebäuden, 600 f. Schaafen und ſonſti⸗ 
gem lebend. u. todt. Inventarium, iſt bei 12 — 15000 rtl. Anzahlung Umſtände 
nr” billig zu verkaufen. Meldungen werden im Intelligenz⸗Comtoir sub Litt. D. 
G. erbeten. b 
53. Ein kleines Haus von 3 Zimmern, Kammern, Küchen, Keller, Hoſplatz if 
im Ganzen oder getheilt zu vermiethen oder zu verkaufen. Näheres Fleiſchergaſſe 
No. 161., von 3 bis 3 Uhr Nachmittags. 
54. Mehrere 100 9⸗zöllige Flieſen find zu verkaufen Frauengaſſe No. 852. 
auch werden daſelbſt 2 Unter⸗Räume zu trockenen Waaren nachgewieſen. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Jntelligenz⸗ Blatte. 
No. 164. Sonnabend, den 17. Juli 1847. 


6——— 2 ü—Uj- 
22755, bie een en ernte Auünummungnene; 


de 55. Im litho graphischen Atelier von Gustav Stellmacher, Langgasse 2% 
1% No. 409, kann ein Lehrling placirt werden; fähige junge Leute kön- 3% 
IK nen sich daselbst melden. Dasselbe empſiehit sich zur saubern Aus- 3% 
3% führung aller lithographischen Arbeiten iin artistischen und mereanti- N 
lischen Fache, wie auch mit den für das Letztere erforderlichen vor- Er 
zr räthigen Wechseln, Anweisungen pp. in eleganter Maschinenarbeit. 3% 
CTFFFCCCCCCCCCCCCC ENT 97727517 0E 
56. Eine Hakenbude mit Schankgerechtigkeit und 50 Mergen magd. 
. tragbaren Ackers, 3 Meilen von Danzig, iſt für 1500 Nthlt. 
bei 5— 600 Athlr. Anzahlung fogleich zu verkaufen. Reflektirende belieben ſich un⸗ 
ter Chiffre M. N. im Intelligenz Comtoir zu melden. f 
57. Ketterhagergaſſe No. 111. iſt eine Thüre mit Gerüſt zu verkaufen, und 
Stuben, Küche und ſonſtige Bequemlichkeit zu vermiethen 
58. Ich brauche kleine Capitalien von 1 bis 300 Rthl. auf ländl. Grundstücke. 
Der Geſchäftscommiſſtonair Lion, Dienergaſſe No. 193. 


ä —— —dö 


59. Ein anſtändiges, jung Mädchen, welches ſchneidern kann u. d. Auſſicht bei 
Kindern übernehmen will, w. gefucht. Adreſſe unt. D. 96. nimmt d. Jutell.⸗Comt. an. 
60. Eine anſtändige Familie wünſcht einen Knaben oder Mädchen auswätti⸗ 


ger Eltern in Peuſion zu nehmen; auch wird zugleich Klavier⸗Unterricht von einer 
erſten Lehrerin ertheilt. Näheres Poggenpfuhl No. 384. 


61. Langgaſſe iſt ein zu jedem Ladengeſchäfte ſich eignendes neu ausge⸗ 


bautes Haus zu verkaufen oder auch im Ganzen und getheilt zu vermiethen. 
Näheres Brodbänkengaſſe No. 709. ö = 


62. Schriften all. Art a. beſt. u. billigſt. v. 1 fgr. an gefert. Fraueng. 902. 
63. 2ten Damm 1214. w. Glaceehandſchuhe f. 14 gr. gefärbt auch gewaſch. 
64. Eine Fenſter⸗Journaliere iſt zu vermiethen Holzmarkt No. 1339. 

65. Ein Handlungs-Commis, mit gut. Zeugniff. verſehen, wünſcht währ. d. Dos 
minikszeit in einem Geſchäfte eine Stelle. Nähere Auskunft erth. d. Intell.⸗Comtoir. 


ce. Ein gewandter Gehilfe fürs Mannfackurwaaren⸗Oeſchäft wd 
während des August gewünſcht. Adreſſen unter L. B. im Jutelligenz-Coratoſr. 

67, 200 u. 1400 rtl. zur 1. Stelle auf ländl. Grundſtücke * orſt. Grab. 2080. 
68. Ein Segeltuch⸗Plan, 15 El. I. u. 8 EI. br., iſt zu verm. b. z. verk. Scharrmacherg. 1977. 
69. 500 zit, w. g. 1 hief. ſichr. Grdſt. u. 500 fil. a. Wechſ. m. Sichert. gef, Fraueng. 902. 


1 
7 
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nenen 
70. Diterg 1 353 iſt J. Untergelegenh. best. in 2 Staben, au ruh. Bew. zu v. 
71. Zur Badezeit iſt in Weichſelmuͤnde noch eine freundl. 
aparte Wohnung, beſtehend aus 2 Zimmern, ſogleich zu verm. Nh Fiſck markt 1593. 
22 Ju dem neu ausgebauten Hause Holzgaſſe No. 9. Mad mehrere zuſammen⸗ 
hängende Zimmer zum 1. October d. J zu vermiethen. Zu erf. Vorst. Graben 39. 
N ei zuſammenbaug Zimmer in der Belle Etage find in d. Lein⸗ 


73. wandhandl. Erdbeeren markt 1375. z. 1. October zu verm. 
74. Neugarten No. 522, iſt der obere Theil des rechten Flügels nebſt freiem 
Eintritt: in den Garten zu vermlechen Er 

75 Breitgaſe No. 19 19., am Vreltenthor, Sonnenſeite, iſt die Wohngelegenheit, 


beſtebhend in 1 Saale, 3. Stuben, Kabinet, Küche, Keller und Boden von Michacli, 
rechter Itehezeit, zu vermiethen. Wegen Beſichtigung melde man ſich gefölligſt Laug 
garten No. 70. 1 Treppe. l 8 
76. Das hieſelbſt Gr. Mühlengaſſe sub No. 30 1. belegene Grundſtück, beſte⸗ 
hend aus einem Iftöcigen Wohn: u. Hintergebände, Hofraum, Apartement, ii von 
Michaeli c. ab zu vermiethen oder zu verkaufen, wobei bemerkt wird, daß das Maffer 
nach der Küche einen Zufluß und wieder einen Abzug hat. Das Nähere bei F. 
Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289. 7 5 3 
FF T ̃ ——— 
5 77. Heil Geistgasse No. 978. ist die ®heraal-Etage, besfehend aus 97 
2 Stuben, Niehe, Kammern &, an kinderlose Bewohner zu Michaeli 2 
ern vermiethen. ö 
eee e 
78. Heil, Geiß und Bootsmannsg. Ecke 956. iſt eme freundliche Wobnung v. 
2 neu dekorirten Stuben vis a vis nebſt Küche, Boden ze: ſofort oder von Michacli 
c. ab zu vermiethen. Das Rähere darüber dafelbſt 2 Trepoen hoch. 
TE Hundegaſſe No. 245. 2 Treppen hoch find 4 Zimner nebſt Küche, Boden, 
Keller zu Michael zu vermiethen. 
80. Jopengaſſe 742. find 2 Zimmer, Kabinet, parterte, welche ſich zum Domi⸗ 
niks⸗Geſchaäfte eignen, auch 1 Zimmer mit oder ohne Meubeln gleich zu vermiethen. 
81. En am Butiermarkt gelegenes, großes, für ein Leinwaud⸗Verkaufgeſchäft ge⸗ 
eignetes Zimmer, iſt für die Dauer des diesjährigen Dominiksmarktes zu vermieth. 
Näheres Vottermarkt 2040. A. N 
82. Breitgaſſe 1060, find 2 Stuben mit Menbeln z. verm. u ſogleich zu bezieh. 
83, Heel. Geiſtg. 1003. iſt die Sacl.Eiage, beſtehend aus 4 Stuben, 1 Saale, 
Küche, Keller, Voden und ſonſtiger Bequemlichkeit, zu vermiethen. a 5 
34. Neugarten 519. a. iſt die Obergelegenheit zu vermiethen, beſtehend aus 2 
Stuben vis a vis, Seitenſtube, Vodenſtube, Küche und Helzgelaß u. ſonſtig. Begemt. 
8. Es iſt noch eine Wohnung monatweiſe zu vermiethen, auch zugleich für 
den Winter, bei Heillgen⸗Brunn Ro. 21., am Wege nach Königsthal. * 
ER Kirſch. 
86. Im Hotel du. Nord find: 3 b. 4 Zimmer ſogl. 3 v. Näh. Hk Geiſtg. 935. 


* 
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87. Holzg. ſ. 2 Stub, Küche. Kell. gl. od. z. Mich. z. v. Näh. Vorſt. Grab. 2057. 
88. Portſchg. 573. iſt 1 Stube an einz. Bene on oder z. Erſten, zu verm. 
89. Brodbänkeng. 675. find, für die Dauer des Dominiks, 2 Stuben mit auch 
ohne Menden zu vermiethen, oder auch Michaeli zu beziehen. 8 
90. Gr. Hoſennäherg. 676. iſt eine Wohnung zu verm. Näh. Brodbänkg. 675. 
91. Ein Matertatgeſchäft mit Wohnung iſt Umſtände halber Michaeli rechter 
Ziehzeit in dem Hauſe Tobiasgaſſe No. 1506. zu vermietgen. / 
92. Heil. Geiſtg 934 iſt eine Parterte. Wohunag, beſt. and einer Vorderſtube 
nebſt Kabinet und Hinterſinbe, Kache und Bequemlichkeit, zu vermiethen. 

B. Fleiſchergaſſe 124. iſt die Untergetegenheit beſtehend aus 1 Stube, Küche u. 
Holzgelaß, ſowie auch ein Seitengebäude, beſtehend aus 2 Studen u. Werkſtelle im 
Ganzen auch gerbeilt 5. 1. Det. an ruhige Bewohner z. v. Näh. Fleiſcherg. 121. 
94. Langenm. 451. ſ. 2 Zimm. m M. a. e. Herr. z. v. a. f. d. Donminiksz. 
95. Pfefferſtadt No. 192. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 3 Zimmern, Kam⸗ 
mer, Küche, Böden, zu vermiethen. - E 

96 Drehergaſſe No. 1352., eine Treppe hoch, ſend 2 decorirte Stuben, ver⸗ 
ſchlagene Küche, Boden, Keller, an ruhige Bewohner zu vermiethen. Das Nähere 
Schaͤferei No. 9. zu erfragen. 5 ; 
97. Breitegaffe No. 10 15., bei Hoppe und Kraatz, 1 Treppe hoch nach vorne, 
find 2 meubl. Zimmer für die Dominikszeit zu vermiethen. : 

98. Seil. Geiſtgaſſe 756. iſt eine Etnbe nach vorne, nahe dem Glockenthor, vom 
1. Autzuſt an für die Daner der Dominikszeit zu vermiethen. 

99. Ankerſchmiedegaſſe No. 165. it während der Do ninikszeit ein geräumiges 
Lokal zu jedem Geſchäfte zu vermiethen. 

100. Vorſt. Grab, 2051, iſt 1 Woh. v. 2 Stub., Küche, Boden u. Keller z. v. 


101. Fiſchmarkt 1595. iſt das Ladenlokal zu vermiethen. 


— 
102. Zum bevorstehenden Dominiksmarkte iſt in der Langgaſſe ein geräumi⸗ 
ges Lokal zu einem Waareniager zu vertnietden. Naͤheres Brod bänkengaſſe No. 709. 
103: Vorſtädtſchen Graben No. 2664. iſt die Parterre⸗Wohnung zu Michaeli d. 
J. zu vermiethen und in den Nachmittagsſtunden zu beſehen. 
10%. Auf dem Auen Damm iſt eine Wohnung von 2 Stuben, großer Kammer 
und Küche (auf einer Flur) zu vermiethen. Näheres Tobiasgaſſe Ro. 1861. 
105. Holzgaſſe No. 27, find 2 Stuben nebſt Zubehör zu vernnethen. 


106. Hunde⸗ und Ketterhagſchegaſen⸗cke 834. find zwei neben 
einander hängende Zimmer zu vermiethen. Es würden ſich dieſelben auch zu einem 
Geſchäftslocal eignen und einrichten laſſen. 

107. Pfarrhof 810. neben dem Durchgange zur Woyckeſchen Weinhand⸗ 
lung find 2 Zimmer mit Meubeln zum Dominik, auch für längere eit, z. v. 
108. Hinter Adlers Brauhaus 703. iſt der Material- und Victualienladen nebſt 
Wohugelegenheit und Junkergaſſe 1309. die te und Ste Etage, enthaltend 4. Stu⸗ 
ben, zu Michaeli zu vermieihen. Näheres Poggenpfuhl No. 190. i 
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109. 1. Damm 1120. if ein Saal und Kabinet, meublirt, zu vermieihen. 


110. Die Saal⸗Etage nebſt Küche in dem Haufe Langenmarkt No. 153. 
iſt zu Michaeli d. J noch zu vermiethen. 5 . 

111. Jacobsneugaſſe 919, iſt 1 Stube mit Meub. an einz. Herren zu vermieth. 
112. Gr. Hoſeunäherg. 679. 1 Stube u. Bod. bill. 3. verm. N. Langenm. 453. 
113. Frauengaſſe 828. iſt 1 kl. Stube m. od. o. Menb. an 1 Perſon zu verm. 
114. 2 bisher von Officiren bewohnte freundl. Stuben ſind Pfefferſtadt 127. 3. v. 
115. Breitgaſſe 1202. iſt 1 Saal, 2 Wohnſtuben nebſt Küche zu vermiethen. 
116. Jopengasse 725. ist die Unterwohnung billig zu vermiethen. 

117. Tobiasgaſſe No. 1569. iſt cine Untergelegenheit zu vermiethen. 

1168. Das Haus Anfangs Ohra, Niederfeldt No. 195. A,, iſt im Ganzen oder 
in 2 aptizten Wohnungen mit Eintritt in den Garten billig zu verm. Näh. 195. B. 
119. Johannisg. 1332. i. 1 Stube a. junge Leute m. a o. Meub. z. v. u. gl. z. bez. 
120. Tiſchlerg. 572. ſind 2 Stuben vis a vis nebſt Küche u. Boden z. vermiethen. 
121. Ju einem Haufe der Lauggaſſe iſt die Belle Etage, beſtehend aus 5 Zimmern, 
Küche und ſenſtigen Bequemlichfclten zu vermiethen. Näheres Jepengaße No. 732. 
123, Für die Dauer des Dominiks iſt Holzmarkt 1339. 1 Zimmer m. M. 3. v. 
123. Hl. Geifig. 933. find 6 Zimm., Altan u Geſindeſt. m. a. Zubeh. zu verm. 
124. Tobiasgaſſe 1662. iſt d. Saal⸗Etage, beſteh in 2 Stub., Kabinet, Küche, 
Keller, Bod. im Ganz. a. getheilt a. einzelne Herren mit Meubeln zu vermiethen. 
125. Hl. Geiſtg. 1009. ſ. herrſch. Log 1 Unterm, 1 H ., g. K. u. gr. R. 3. v 


S Me 
126. Montag, den 19. Juli d. T, werde ich fin Auctionslokate in der Holzgaſſe, 
theils auf gerichiiiche Verfügung, theils auf frehvilliges Verlangen öffentlich verft. : 
Mehrere Beniniss, Wanduhren, Spiegel, Kronleuchter, gebrauchte Mobilien, 
als: Sophas, Secretaire, Schranke und Tiſche aller Art, Kommoden, Bettgeſtelle, 
Rohr- und Polſterftühte, Koffer, Schreibepulte, Beiten und Matrotzen, Leib⸗ u. Bett⸗ 
wäſche, Gardinen, Rleidungsftide, Bilder, Bücher, Handwerkszeug, Porzellan, Fayan⸗ 
ce, Gläſer, Kupfer, Ziun, Meſſing, Hölier⸗ und Irdenzeug u. viele andere nützliche 
Sachen, ſowie auch ein Arbeitspferd. N 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
127. In der am 19. Juli c. im Auctionslecale in der Holzgaſſe ſtatifindenden 
Auction werden noch 1 Paar neue complerte Kummtgeſchute, 1 einſpäanig. Ge⸗ 
ſchirr, 1 Paar neue complette Geſchitre mit Neuſilberbeſchlag und 1 kleine Orgel 
1 doppelläufig. Gewehr, 1 engl. Reiſechatoulle, 1 Decimalwaage (kleine), mehrere 
Taſchenubren, engl. plattirte Leuchter, Perzellan⸗Figuren, 1 Partie amerifaniſches ſtar⸗ 
kes Rohr, zu Angelruthen und Drechsler Arbeiten anwendbar, ausgeboten und verkauft 
werden. F J. T. Engelhard, Ayctionater. 
128. Freitag, den 30. Juli c., Vormittags 10 Uhr, ſohen auf dem Gnte Mig⸗ 
gau, auf gerichtliche Verfügung, 1 Fortepiaue, 1 Sekretait, 1 Sopha n. 1 Kommede 
gegen banıe Zahlung öffentlich verſteigert werden. 
Joh. Jar. Wagner, ſtellvertr. Auctionator. 
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129. Die auf den 23. Juli d. J. im ſchwarzen Be No. 362. anberaumte 
Auction wird nicht ſtattfinden. a J. T. Engelhard, Auctionator. 
1 Torf⸗Auctio. 

Montag, den 26. Juli 4, Vormittags 10 Uhr, werde ich die auf den Wieſen 
zu Kemnade ſtehenden 

100 Ruthen Torf, geruchfrei und trocken, 

durch freiwillige Auction in beliebigen Partien verkaufen, wozu ich Kaufluſtige einlade, 
welche die nähern Bedingungen im Termine erfahren. 

; . Joh. Jac. Wagner, ſtello Auctionator. 
131. Das in der Holzgaſſe sub Servis⸗No. 19. gelegene Grunsſtück, beſtehend aus ⸗ 
einem 2 Etagen hohen Vorderhauſe, 1 Scttenbau und Hofplag, ſoll auf freiwilliges 
Verlangen öffentlich verſteigert werden. Termin hiezu if auf 

5 Dienkag, den 20. Juli c., Mittags 1 Uhr, 
im Vörſenlekale anberaumt. Tare und Bedingungen find täglich bei mir einzuichen. 
J. T. Engelhard, Auctionater. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. . 
Mobilia oder bewegliche Saen. 


132. Eau de Cologne von der berühmten Gülner Fabrik von Johann 
Anton Farina empfiehlt zu den bekannten Preiſen in ganzen Kiſten und einzel⸗ 


nen Flaſchen die Buchhandlung von S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
MNunünment ka ngündzünemnunununanun nung 
133. Von dem ſo ſehr beliebt. »Fetten Ober⸗Ungar⸗Wein“ iſt nur noch NR 
ein kl. Vorrath da, den ich in 1 u. „ Bout. a 20 u. 11 fgr., wie alle 
nur gangbaren Sorten rothe u. weiße Bord. Weine a 8, 12, 15, 20, 25, 3 
3 30 u. 40. ſgr. Madeira a 15, Dry⸗Madeira a 20, ganz alter Dry⸗Madeira 2 
3% 330 ſgr. d. g. Bout. hiermit beſtens empf. Otto Fr. Hohnbach, Gew. Langg. 371. % 
3j NET AR BERN DRS SE FR BRARNR AR AR IF NE FR SR 
134. 600 Schock vorzügliches Deckrohr ſtehen bei Geo⸗Fidler n Streckfuß bei Elbing 
billig zu verkaufen. ’ En 
135. Ein echter friesländiſcher Zuchtfiier, eine junge Kuh gleicher Race ſo wie 
einige Chineſiſche Schweine, ſteben zum Verkauf Gr. Wadddorf im 2. Hofe erſter 
Trift. Das Nähere Hundegaſſe No. 288. in den Morgenſtunden. 1 


136. Friſche Montauer / u. / breite Leinewand, 


dis zu den feinſten Sorten, Creasleinwand, Handtücher und Tiſchzeuge, Kom- und 
Mehlſäcke, Leinwand zu Rippe pläuen, find zu den e zu haben in 
der Leinwandhandlung Erdbeermarkt im Zeichen des weiſſen Adlers. 7 5 
137. Mehre Sorten Reiß empfing und empfiehlt, Madras a dt 2 ſar., Benga 

a U 3 ſgr., Java a ti 33 fgr.., Karoliner a il 4 fee gute Perlgraupe a 1 2 sg. 9 pf. 
gute ſchwarze Tinte a Quart 6 ſgr., Amerikaner eegerheed a 4 12 fgr, die Stange 

1 ſor. F. Wießniewski, Tobias⸗ und Roſengaſſen Ecke No. 1552. 
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138. Ein fehlerfreies Flügelpianof, 6 Okt., gut. Ton, ft. z. V. Vorſt. Gr. 41. 
139. Ohra, am Schönfeldſchen Wege No. 27. ſteht eine Partie fetter Schöͤp⸗ 
ſen zum Verkauf. 5 f 
140. Ein Jagdwagen mit drei Sitzen iſt Mattenbuden 271. zu verkaufen. 
141. 1 mahagoni Tafel⸗ Pianoforte, über 6 Okt., von gut. Ton und leichter 
Spielart, iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 756. zu verkaufen. 5 f 
142. Friſcher Kalk wird am Kalkorte zum billigſten Preiſe verkauft. 

R 8 © „ * — 
143. Auffallend billiger Verkauf. 
Im Auftrage mehr. Fabrikanten ſoll ein gr. Lager verſchied. Herren⸗Garderoben 
als Sack⸗Röcke, Palet. Oberröcke v. 8 rtl., eine Answahl von mehreren 100 Paar 
Beinkleidern v. 11 Fertl., Weſten v. 1 rtl., ſowie Atlas⸗Shawls, Schlipſe, Hüthe, 


a. fr * 2 

zützen 2c zu auff. b. Pr. verk. w. b. W. Aſchenheim, Langg. 371, 
144. Hunde⸗ u. Ketterhagiſcheg⸗Ecke No. 84. ſteht ein alter Ofen zum Verk. 
145. Ein guter engl. Sattel iſt zu verkaufen Vorſt. Graben No. 178. 
146. Sämmtliches Schloſſerhandwerkzeug, worunter 2 ganz vorzügliche Dreh: 
bänke, iſt Pfefferſt. 133. ſof. zu verk. Daſelbſt ſt. auch Nalterh. Schränke z. v. 
147. „& Ein eleganter moderner Oalbwagen mit Vorder Ver⸗ 
deck ſteht zum Verkauf bei Guſtav Wernick, 


3 Peterſiliengaſſe Ecke des Fiſchmarkts. 
148. Kienöl „empfiehlt billigst Beruhard Braune. 
149. Inlaͤndiſchen Porter, die große Fl. 3 ſgr, die kleine Fi. 2 for. 
verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 


FFC 
2 130. Von der „Real Societa delle due Sicilie 2 


* per la coltura di VIEL“ iR mir eine Heine Prode⸗Senduug des N 
I vorteeffl, sieilianischen,, Sirakusers“ geworden den ich uncrachtet der ftweierigen 2² 
& Transportmittel, wie der ſeltenen Habhaftwerdung, auf den nur ger. Preis v. 27 
3% I rtl. d. gr. Flaſche hiemit beſt. empfehle. Otto Pr. Hohnbach, Langgasse 39. 28. 
C.. Ä AAA NET IERIER F gre 
. 7 8 Wir 
151. Wanzen⸗ n Mottenmitt., Flieg. Leim, 4% Waſſ. „ 
3. ſofort. Vertilg. d. Ungezief. nur a. beſt. u. allein echt z. hab. Fraueng. 902. 
7CCCCCCCͥCE!!!.!. ER 
K 152. Vorzüglich starke Tuchdecken für lange und runde Fische, 2. 
3 sowie weisse Roulaux mit echtem Druek in geschmackvollen Des- 2 
Ir seins empfing ieh von einem Fabrikanten in Commission und offerire & 
A dieselben zu sehr billigen Fabrikpreigen. 2% 
78 Ferd. Niese, Langgasse No. 525: 2 
An uununmu kununu 
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103 e Die Schirmfabrik von F. W. Dolchner, d 
Schnüffelmarkt 635., empfiehlt ihr teiches Lager von 4 
Rege fs A. Sonnenſchirmen in den mannigfaltigſten Grö⸗ 
ßen und neueſten Formen zu billigſten feſten Preiſen. 
N. Diverſe Shirme werden aufger kzumt. 
154. 2 Feuſt. a. c. Glaſe 307, h. 2,30 br. z. Sommerhf. p. ſ. Poggenp. 387. 1 T. h. z. v. 


155. Paten- LZahnstoecheru. Fidibus e ging. e. u. ſ. z. hab. Fraueng. 902. 


Rheumatism us⸗Ableiter genannt Amuletts 


a Stück mit Gebrauchs anweiſung 10, 15, ganz ſtarke 20. fer. 

Dieſe ſehr verbeſſerten Rheumatismus⸗Ableiter find ein bewährtes Heil⸗ und 
Präſetvativ⸗Mittel gegen chroniſche und acute Rheumatismen, Gicht, Nervenübel 
u. Congertionen, als: Kopf, Hand⸗, Knie⸗ und Fußgicht, Geſichts⸗, Hals⸗ u. 
Zahnſchmerzen, Angeuftuß, Ohrenſtechen, Hurtbörigfeit, Sauſen u. Brauſen in d. 
Ohren, Bruſt⸗, Rücken⸗ und kendenweh, Gliederreiſſen, Lähmungen, Geſichtsroſe 
und andere Zufälle mehr, dieſe aus der Fabrik von John Bariſſon & Co. in Lon⸗ 
don empfiehlt allein echt. C. Müller, Schnüffelmarkt a. d. Pfarshofe. 


WERT 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
157. Noth wendiger Verkauf. \ 


Das unter der Gerichtsbarkeit des Königlichen Landgerichts zu Neuſtadt, im 
Danziger Regierrngsbezirk, und zwar im Derfe Orböft sub No. 12. des Hypethe⸗ 
kenbuchs belegene Bauergrundſtück, abgeſchätzt auf 3257 Rthl. 2 Sgr. 5 Pf., ſoll 

am 25. September 1847, Vormittags 10 Uhr, 5 
an bieſiger ordentlicher Gerichtsſtelle in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 
ie Taxe, fo wie der neueſte Hypothekenſchein können in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. 0 
Neuſtadt, den 24. April 1847. * 
Königliches Lands Gericht. 


Noth wendiger Verkauf. 
Das dem Schullehrer Martin Wrobel und deſſen Ehefrau Marianna geborue 
Ceynowa gehörige, zu Sobienſitz unter No. 3. des Hypothekenbuchs belegene eigenthüm⸗ 
niche Bagergrundſtöck, abgeſchätzt auf 1515 rtl. 18 for. 4 pf. zufolge der nebſt 
Dypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Tare ſell 
am 6. September d. N., Vormittags 11 Uhr, 
an erdeutlicher Gerichtsfiene ſubhaſtirt werden. 
Neufadt, den 3. Mai 1847. 
Königl. Land⸗Gericht. 


158. 


— 1638 — 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom Ad. bis 15. Juli 1847. 

1. Aus dem Waffer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 321 Laſten Getreide üͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 153 Lit. unverfauft u. 285 Lt. geſpeichert. 


Weizen. | Roggen. | Erbſen. Gerte. Hafer. Leinſaat. 


Verkauft, Laſten 3632 
Gewicht, Pfd. 128— 134 
Preis, Rthlr. 2163-240 — 
2) Unverkauft, Laſten e 43 |. — 
II. Bom Lande: graue FR große 70 | 
3. Schffl. Sgr. 110 105 weiße 100| kleine 755 46 | 70 
Thorn paffist v. 10. bis mel. den 13. Juli 1847 und nach Danzig deſtimmt: 
2 24653 Stück fichrene Balken 
1650 „Rundholz 
387 „ eichene Balken 
457 5 Bohlen 
70 Lſt. Bohlens 
70 Klafter Brennholz 
23 Schock eichene Stäbe 
247 Ctr. Flachs 
426 Pottaſche 
46 


7 Fenchel 
10 ⸗ Künmel 
52 Anies 
25 DPferdehaate 
113 anf 
33 = Sleefaat 
12 . arn 
29 Packleinwand 


132 Rollen Packleinwand. 


